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Hallo,

lass dich mal drücken...ich kann deinen
Ärger gut verstehen, bin leider auch immer wieder in dieser Situation, dass ich (weil Kollegen
sich weigern zu fahren) mehrmals im Jahr auf Klassenfahrt fahre. Dabei habe ich auch die
Erfahrung gemacht, dass die Eltern diese "Serviceleistung" als absolut selbstverständlich
ansehen und oft durch übersteigerte Ängste/Wünsche die Arbeit erschweren. Trotzdem mache
ich auch immer zwei Abende für die Klassenfahrt, einen bei dem die Reise beschlossen wird mit
ersten Infos und danach mache ich nochmal kurz vor Abfahrt einen, damit auch die letzten
Fragen geklärt werden können.

Machst du denn nun noch einen Elternabend oder hast du dies jetzt abwiegeln können??

Ärgere dich nicht, es ist bestimmt nicht gegen deine Arbeit gerichtet, sondern die ELtern sehen
halt nur ihre Perspektive und es ist für viele eine exrem aufregende Angelegenheit die Liebsten
eine Woche loszulassen. Bei mir werden die Kids auf den Fahrten mehrmals täglich telefonisch
kontaktiert, damit man auch jederzeit weiß, wie es dem Nachwuchs geht...die Zeiten haben sich
da wohl geändert, wenn ich da an meine eigenen KLassenfahrten denke...

Liebe Grüße und eine tolle Fahrt

Schnuppe
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